
Großbrand  im  Kurbad  Kamen:
Über  100  Feuerwehrleute  im
Einsatz
Große Teile des Kurbads Kamen an der Schäferstraße sind in der
Nacht zum Rosenmontag ein Raub der Flammen geworden. Den über
100 Einsatzkräften der Feuerwehr gelang es, ein Übergreifen
auf das Hauptgebäude und auf Nachbargebäude zu verhindern. Der
Schaden soll bis zu einer siebenstelligen Summe ausmachen –
also im Millionenbereich liegen. 
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Ausgelöst wurde der Großalarm für die Feuerwehr gegen 2 Uhr
nachts. Unterstützt wurden die Einsatzkräfte aus Kamen von den
Wehren  aus  Bergkamen  und  Unna.  Die  Flammen  waren  weithin
sichtbar gewesen. Das Fachwerk des Nebengebäudes des Kurbads
Kamen gab ihnen offensichtlich jede Menge Nahrung.

Nach  dem  Brand  in  der
Schäferstraße.  (Foto:
Patrick  Opierzynski)

Entsprechend schwierig gestalteten sich die Löscharbeiten. Die
Einsatzkräfte  benötigten  jede  Menge  Wasser,  das  über
Schlauchleitungen von der Heerener Straße herangeführt werden
musste. Das führte dort zu erheblichen Verkehrsbehinderungen.

Offiziell bestätigte Angaben zur Schadenhöhe und zur möglichen
Brandursache liegen zurzeit nicht vor. Insider sprechen von
einer sechs- bis siebenstelligen Schadensumme. Zudem wird von
anscheinend von Brandstiftung ausgegangen.
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Wie  der  Sprecher  der  Kreispolizei  Unna,  Ralf  Hammerl,
erklärte,  sei  die  Brandstelle  beschlagnahmt  worden.  Der
Brandsachverständige der Polizei wird dann am Nachmittag seine
Arbeit aufnehmen. Wegen der Größe des Objekts rechnet er mit
Ergebnissen nicht vor Dienstag.


